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1. Entwicklung der Zeitarbeit in Deutschland



4

Anteil der Zeitarbeit an der 
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung
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Anteil der Zeitarbeit am Beschäftigungszuwachs

Quelle: Statistik der BA / Beschäftigtenstatistik
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Entwicklung der Zeitarbeitsquoten und Wachstum 
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Quelle: IAB-Forum 2/2008
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2. Internationale Perspektive
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Regulierung der Zeitarbeit im internationalen 
Vergleich 1990 und 2003
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Zeitarbeitsquoten im internationalen Vergleich 2000 und 2006
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3. Entwicklung der Beschäftigtenstruktur
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Veränderung der Beschäftigtenstruktur 
in der Zeitarbeit 1997-2007

Jeweils bezogen auf alle Zeitarbeitnehmer

� stieg der Anteil der Zeitarbeitnehmerinnen von 23% auf über 
28%.

� erhöhte sich der Anteil der älteren Zeitarbeitnehmer (50 plus) 
von 8,5% auf 12,8%.

� verdoppelte sich der Anteil der teilzeitbeschäftigten 
Zeitarbeitnehmer, wobei der Anteil mit 5% im Vergleich zur 
Gesamtwirtschaft mit 17% immer noch relativ niedrig ist.
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Qualifikationsstruktur der Zeitarbeitnehmer 2007

Quelle: Statistik der Bundesagentur / Arbeitnehmerüberlassungsstatistik
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Anteile Berufsgruppen an der Zeitarbeit 2006

Quelle: Statistik der Bundesagentur / Arbeitnehmerüberlassungsstatistik
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Anteile der Zeitarbeitskräfte nach Beschäftigungs-
dauer in Verleihunternehmen in Prozent 2000-2006
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Quelle: ANÜSTAT der Bundesagentur für Arbeit 2007
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Erwerbsstatus vor Beschäftigung 
in der Zeitarbeit 2006
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Quelle: Statistik der BA / Arbeitnehmerüberlassungsstatistik
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4. Chancen und Probleme in der Zeitarbeit
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Chancen und Probleme in der Zeitarbeit

� „integriert“ Problemgruppen

� Klebeeffekt

� Weiterbildungschancen

� Ausgliederungen und Rückleihe

� oftmals niedrige Bezahlung und Lohnkonkurrenz
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Die wichtigsten Wirtschaftszweige 
vollzeitbeschäftigter SGBII-Leistungsbezieher 2005
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Überlassung von Arbeitskräften

Anteil an allen 
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Quelle: Bruckmeier/Graf/Rudolph: Aufstocker – Kombilohn durch die Hintertür? In: Forum 1/07
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Verbleibsquoten
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So viel Prozent der Zeitarbeitnehmer, die ihr ehemaliges Zeitarbeitsunternehmen 
verlassen haben, sind jetzt…

Quelle: IW-Zeitarbeitsindex (BZA) 2008
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Teilnahme an Weiterbildung im letzten Jahr 
nach Beschäftigungsformen 2004
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Teilnahme der Beschäftigten mit atypischen Beschäftigungs-
verhältnissen an der betrieblichen Weiterbildung 2005
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5. Zusammenfassung
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Zusammenfassung
� Für die Entwicklung der Zeitarbeit in Deutschland war das Hartz I-Gesetz 

zentral.
� Nach wie vor bestehen große Unterschiede im Vergleich zu anderen 

Ländern und innerhalb Deutschlands. 
� Jede vierte offene Stelle kommt aus der Zeitarbeit.
� Beschäftigungswachstum 2006/2007 von Zeitarbeit getragen.
� Zeitarbeitnehmer sind vorwiegend jüngere vollzeitbeschäftigte Männer zu 

29% ohne formalen Berufsabschluss, 
� 32% waren vorher beschäftigt, nur knapp 38% werden mehr als 3 Monate 

im Verleihunternehmen beschäftigt.
� Die Übernahmequote im Zeitarbeitsunternehmen liegt bei ca.25%. 
� Die Weiterbildungsbeteiligung ist oftmals (noch) gering.


